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  Dann bekommen 

  sie Angst und suchen 

  Frieden; doch es wird 

  keinen geben. 

   Ez 7, 25

Wer, außer dir, o Gott, kann in der 
grauenvollen Verwüstung und Zerstörung 
dieses Krieges den Menschen helfen, 
die am stärksten davon getroffen sind?

Dir, o Gott klagen wir die große Not und 
grausamen Schicksale all derer, die als 
Unschuldige unsäglich zu leiden haben.

Dich, o Gott, rufen wir an für die 
Verzagten und Verzweifelten, 
Verletzten und Verstummten,
Verwundeten und Verstorbenen.

Dir, o Gott, bringen wir die Sorgen all 
derer, die sich wehren und ihre Heimat 
verteidigen, die für mehr Gerechtigkeit 
und ihre Freiheit kämpfen.

Dich, o Gott, bitten wir inständig für 
die in ihrem Widerstand zu Unrecht Ver-
hafteten, Inhaftierten und Gefolterten.

Dir, o Gott, empfehlen wir alle,
die müde und erschöpft sind,
die keine Kraft und keine Hoffnung
mehr haben und am Ende sind.

Vor dich, o Gott, bringen wir die vielen, 
die in allem Wahnsinn nicht aufgeben,
zu helfen, zu wachen und zu beten.

Maria, du Königin des Friedens
und Trösterin der Betrübten, 
bitte für uns!

Paul Weismantel


